
Du bist neu im Golfclub Osnabrück-Dütetal oder hast 
gerade deine Platzreife gemacht? 

Damit du dich bei uns wohlfühlst und schnell Golffreunde 
finden kannst, haben wir ein paar Tipps sowie „Do's and 
Don'ts“ zusammengestellt.

Tipps

 Es gibt eine Rookies, Rabbits and Friends Gruppe,  
der du dich gern anschließen kannst. Gemeinsam 
spielen macht mehr Spaß.Golfen macht mehr Spaß. 

 Melde dich gern zu einem Folgekurs (z. B. „Weg zu 
36“) an oder stelle Dir eine eigene Trainingsgruppe 
zusammen. 

 Setze dich nicht gleich bei vorgabewirksamen Tur-
nieren unter Druck. Wichtiger ist, dass du Spaß am 
Spielen hast und dabei neue Leute kennenlernst. 

 Die Damen spielen von Rot, die Herren von Gelb.  
Ja, das ist richtig. Doch gerade zu Beginn ist es für  
die Herren einfacher, auch von Rot zu spielen. 

 Reserviere deine Startzeit an den Wochenenden 
nicht zur Hauptspielzeit zwischen 10 und 14 Uhr. 
Morgens und am späten Nachmittag ist es ruhiger 
und entspannter. 

 In einem Flight sollten nicht mehr als drei Golf-
 anfänger starten.  

 Verzichte auf das Spielen eines provisorischen Balls, 
wenn auf dem Platz viel los ist und du nicht vor-
gabewirksam spielst. Um den Spielbetrieb nicht 
aufzuhalten, ist es ratsamer, einen Ball am Rand des 
Fairways zu droppen und von dort weiterzuspielen.
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Do‘s 

 Vor dem Spiel auf unserer Homepage oder  
der Infotafel am Parkplatz erkundigen, ob es 
Einschränkungen auf dem Platz gibt. 

 Ausbessern von Pitchmarken und Divots –  
auch gern die von anderen Spielerinnen und 
Spielern. 

 Bunker harken. 

 Schnellere Flights durchspielen lassen. 

 Den Ball bei 4 Schlägen über Par immer auf- 
heben, wenn viel Betrieb ist.

Don‘ts 

 Ohne eine Reservierung spielen. 

 Mit Trolleys über Boden in Ausbesserung und  
Wintergrüns fahren. 

 Mit Trolleys über Abschläge, Grüns und Vor-
grüns (zwischen Bunker und Grün) fahren.  

 Spielverbotszonen (gelbe Pfähle mit grünem 
Kopf an Loch 6 bis 9) betreten. 

 Reden oder Lärm machen, während andere 
schlagen. 

 In die Puttlinie von Mitspielern treten oder in 
derem Sichtwinkel stehen. 

 Schläger im Bunker aufsetzen.
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